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Stadt Lich 35423 Lich, 30.01.2017 
Unterstadt 1 
 

N I ED E RS C H RI F T  

über die 5. Sitzung des Ortsbeirats Langsdorf 

 
Sitzung am: Freitag, 27.01.2017 
Ort: Rathaussaal 
Dauer: 19:00 Uhr - 20:55 Uhr 
 
 
(Anwesenheitsliste entfernt) 
 
 
Inhalt der Verhandlungen 
der Ortsbeirat LangsdorfGütlich@@4. 29.11.2016 

TOP Drucksache Betreff 

 
 

1  Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der form- und fristge-
rechten Einladung, der Beschlussfähigkeit sowie der Tages-
ordnung 

 
Der stv. Ortsvorsteher Karl Heieis eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 
fest, dass der Ortsbeirat Langsdorf form- und fristgerecht eingeladen und beschlussfähig ist. 
 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
 

2  Genehmigung der Niederschrift über die 4. Sitzung vom 
29.11.2016 

 
Die Niederschrift über die 4. Sitzung des Ortsbeirats Langsdorf am 29.11.2016 wird geneh-
migt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 

3  Ausschuss Stadtentwicklung: Vorschläge des Ortsbeirates 
Langsdorf 

 
Der stv. Ortsvorsteher Heieis eröffnet TOP 3 und bittet den Ausschussvorsitzenden, Dr. Ju-
lien Neubert die Aufgaben des Ausschusses für Stadtentwicklung dem Ortsbeirat vorzustel-
len. Der Ausschuss konstituierte sich im Oktober 2016 und hat die Aufgabe, sich um Themen 
der Stadt- und Dorfentwicklung anzunehmen. Das bedeutet, es wird eine Prioritätenliste er-
stellt, welche dem Magistrat zur Verfügung steht, um damit ein Planungsbüro zu beauftra-
gen, welches dann ein integriertes Stadtentwicklungskonzept erstellt. Es wurde bereits ein 
Themencluster erstellt, mit dem sich der Ausschuss in den nächsten Monaten beschäftigen 
will. Dem Ortsbeirat liegt diese Liste vor. Michael Höfeld stellt die Frage nach einem zeitli-
chen Rahmen, einer Meldefrist für die Abgabe der Vorschläge. Julien Neubert erklärt, dass 
die Vorschläge jederzeit im Rahmen einer Sitzungsunterbrechung in der Ausschusssitzung 
vorgetragen werden können. Andreas Kuczera bringt den Vorschlag, den TOP 5 in die Stel-
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lungnahme aufzunehmen. Stellv. Ortsvorsteher Heieis schlägt vor, die Themenliste kurz zu 
besprechen.  
 
1. Thema Verkehr 
Der Ortsbeirat berät sich zum Thema Verkehr und nimmt folgende Punkte auf die Themenlis-
te:  
1. Regelmäßige Überprüfung der Einhaltung der erlaubten Geschwindigkeit in der Orts- 

Aus-/Einfahrt, „Licher Pforte“ 
2. Ruhender Verkehr, Prüfen der Stellplatzordnung. 
3. Einrichtung eines Mitnahme-Busses. 
4.  Errichten eines Zebrastreifens zur Querung der Ortsdurchfahrt im Bereich der ehemali-

gen Ampel vor dem Rathaus. 
 
2. Thema Siedlungsentwicklung 
Der Ortsbeirat berät sich zum Thema Siedlungsentwicklung und nimmt folgenden Punkt auf 
die Themenliste: 
1. Neuordnung des Bebauungsplanes im Dorfkerngebiet zur Ausweisung einzelner Quar-

tiere. 
 
3. Thema Gewerbe 
Zum Thema Gewerbe sieht der Ortsbeirat derzeit keinen Handlungsbedarf. 
 
4. Thema Digitalisierung 
Zum Thema Digitalisierung sieht der Ortsbeirat zur Zeit keinen Handlungsbedarf. 
 
 
 

3.1  1. Thema Verkehr 
 
Der Ortsbeirat berät sich zum Thema Verkehr und nimmt folgende Punkte auf die Themenlis-
te:  
1. Regelmäßige Überprüfung der Einhaltung der erlaubten Geschwindigkeit in der Orts- 

Aus-/Einfahrt, „Licher Pforte“ 
2. Ruhender Verkehr, Prüfen der Stellplatzordnung. 
3. Einrichtung eines Mitnahme-Busses. 
4.  Errichten eines Zebrastreifens zur Querung der Ortsdurchfahrt im Bereich der ehemali-

gen Ampel vor dem Rathaus. 
 
 
 

3.2  2. Thema Siedlungsentwicklung 
 
Der Ortsbeirat berät sich zum Thema Siedlungsentwicklung und nimmt folgenden Punkt auf 
die Themenliste: 
1. Neuordnung des Bebauungsplanes im Dorfkerngebiet zur Ausweisung einzelner 

Quartiere. 
 
 
 

3.3  3. Thema Gewerbe 
 
Zum Thema Gewerbe sieht der Ortsbeirat derzeit keinen Handlungsbedarf. 
 
 
 

3.4  4. Thema Digitalisierung 
 
Zum Thema Digitalisierung sieht der Ortsbeirat zur Zeit keinen Handlungsbedarf. 
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4  Vorschläge von Personen / Institutionen für den städtischen 
Ehrenamtsempfang am 28.04.2017 

 
Der stv. Ortsvorsteher Karl Heieis eröffnet den TOP 4 und bittet den Ortsbeirat um Vorschlä-
ge. Der Ortsbeirat schlägt die Institution „Langsdorfer Bautrupp“ vor. Der Bautrupp besteht 
aus mehreren Personen. Die genannten Personen sind von Günter Bock notiert worden und 
werden als Liste diesem Protokoll beigefügt. Günter Block verfasst Stichworte für die Lauda-
tion des „Langsdorfer Bautrupp“. 
Stellv. Ortsvorsteher Heieis schlägt Ralf Zerb für den Ehrenamtsempfang vor. Herr Zerb ist 
seit 30 Jahren im OGV Langsdorf Baumwart und hat sich für die Anschaffung einer Kelter 
ausgesprochen. Karl Heieis verfasst Stichpunkte für die Laudatio des Herrn Ralf Zerb. Stv. 
OV Heieis bittet den Ortsbeirat um Abstimmung  
 
 
 

5  Prüfantrag auf Neugestaltung des Kreuzungsbereiches an 
der K 149 (ehem. Lindenbaum) 

 
Stv. Ortsvorsteher Heieis eröffnet TOP 5 und führt die Begründung des Ortsbeirates der letz-
ten Sitzung, den TOP 5 auf die Tagesordnung zu nehmen. 
Michael Höfeld gibt den Hinweis, über die Neubepflanzung eines Baumes erst nach Umge-
staltung des Kreuzungsbereiches nachzudenken. Manfred Weber berichtet über eine Besich-
tigung von Hessen Mobil im Bereich der Bahn und des Kreuzungsbereiches an der K 149. 
Die Hintergründe dieser Besichtigung sind nicht bekannt. Auch führt Manfred Weber den 
Hinweis an, den Kreuzungsbereich und damit verbunden die Verkehrsführung nach gültigem 
Verkehrsrecht neuzugestalten. Die Vorfahrtsberechtigung unterliegt hier dem Verkehr aus 
dem verkehrsberuhigten Bereich der ehem. Ortsdurchfahrt. Der Ortsbeirat diskutiert über 
einen Beschlussvorschlag und kommt zu folgendem Beschluss: 
 
Beschluss 
 
Der Ortsbeirat beauftragt den Magistrat mit der Prüfung der Verkehrsführung im Kreuzungs-
bereich K 149 ehem. Lindenbaum inklusive einer Neugestaltung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 

6  Weiterentwicklung Homepage "Dolles Dorf.de" 
 
Stellv. Ortsvorsteher Heieis eröffnet den TOP 6 und übergibt das Wort an Dr. Andreas 
Kuczera. Herr Dr. Kuczera berichtet, dass die Homepage aus Kostengründen in zwei bis drei 
Monaten abgeschaltet werden soll. Das bedeutet, die Homepage benötigt einen neuen Inter-
netprovider oder sie entfällt. Der Ortsbeirat diskutiert mehrere Varianten, um die Homepage 
weiterführen zu können und kommt zu dem Entschluss, die Finanzierung der Homepage im 
Rahmen der Dorfentwicklungsprojekte aus den Verfügungsmitteln zu stellen. Dr. Andreas 
Kuczera soll die jetzigen zugangsberechtigten Personen für die weitere Betreuung der 
Homepage befragen, um eine Nachfolge zu sichern. Der Ortsbeirat fasst folgenden Be-
schluss: 
 
Beschluss 
 
Der Ortsbeirat ist für den Erhalt der Homepage. Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der 
Dorfentwicklungsprojekte aus den Verfügungsmitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
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7  Mitteilungen und Anfragen 
 
 
 

7.1  Reinigung und Pflege der Volkshalle 
 
Karl Heieis hat bei der Verwaltung nach der Vorgehensweise der Reinigung der Volkshalle 
nach Vermietungen nachgefragt. Die Stadtverwaltung hat für die Reinigung der Halle eine 
Fachfirma beauftragt. Sollten die Kosten der Reinigung nicht ausreichen, um die Halle zu 
reinigen, werden die Folgekosten von der Kaution beglichen. Auch soll eine Versiegelung 
des Hallenbodens geprüft werden.  
 
 
 

7.2  Vorschlag zur Einberufung eines Ideenaustausch zur Dorf-
verbesserung 

 
Stv. Ortsvorsteher Heieis stellt den Antrag auf eine Sitzungsunterbrechung. Frau Anja Köhler 
möchte einen schriftlichen Antrag zur Einberufung eines Ideenaustausches zum Thema Um-
gestaltung Berliner Platz zu einem Dorfplatz und anderen Themen zur Dorfverschönerung an 
den Ortsbeirat stellen.  
Der Ortsbeirat stimmt der Sitzungsunterbrechung zu. 
Stv. Ortsvorsteher Heieis unterbricht die Sitzung um 20.14 Uhr. 
Um 20.29 Uhr führt stv. Ortsvorsteher Heieis die Sitzung weiter. 
Der Ortsbeirat nimmt den Punkt „Einberufung eines Bürgertreffs zum Ideenaustausch Thema 
Umgestaltung Dorfplatz / Dorfverbesserung“ auf die nächste Tagesordnung. 
 
 
 

7.3  Terminfindung zur nächsten Ortsbeiratssitzung / Bürger-
sprechstunde 

 
Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 21.02.2017 um 20.00 Uhr statt. 
Die erste Bürgersprechstunde findet am 21.02.2017 um 19.00 Uhr statt. 
Karl Heieis sorgt für die Veröffentlichung des Termins im Amtsblatt. 
 
 
 

7.4  Schreiben / Stellungnahme der Stadt Lich vom 04.01.2017 
 
Michael Höfeld bittet um eine Erklärung der von der Stadt angedachten Beschilderung für 
den Bereich des Flur 2 Flurstück 173/0. Karl Heieis wird nochmal bei der Stadt nachfragen, 
um eine Erklärung zu erhalten. 
Der angeordnete Fahrversuch zum Passieren der Engstelle vor dem Anwesen „An der 
Bahn/Ecke Hainholzgasse“, wurde von Dr. Andreas Kuczera mit dem Feuerwehrfahrzeug 
Typ LF 10/6 durchgeführt. Das Ergebnis des Fahrversuches war negativ, das Feuerwehr-
fahrzeug kann die Engstelle nicht passieren. Der negative Fahrversuch wurde bildlich doku-
mentiert und an Herrn Stadtbrandinspektor Römer weitergeleitet. Herr Römer hat bereits 
eine Stellungnahme abgegeben und weitere Schritte eingeleitet.  
 
 
 

7.5  Grundstück / Bauhof in der Blumenstraße 
 
Michael Höfeld berichtet von dem illegal errichteten Bauhof/Lagerplatz im Grüngürtel zwi-
schen Wohn- und Gewerbegebiet an der Blumenstraße. Das Grundstück ist geteilt worden 
und wird zur Hälfte privat genutzt. Der Ortsbeirat nimmt den Punkt zur „Prüfung der Recht-
mäßigkeit der Grundstücksnutzung durch den Magistrat“ auf die nächste Tagesordnung. 
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7.6  Parksituation vor dem Anwesen "Ott" in der Blumenstraße 
 
Die Mieter parken mit ihren Fahrzeugen vor dem Haus quer zur Straße. Dadurch ragen die 
Fahrzeuge in den Straßenbereich. Der Ortsbeirat bittet den Magistrat, die Parksituation vor 
Ort zu prüfen.  
 
 
 

7.7  Allgemeine Beschilderung in der Ortslage 
 
Dr. Andreas Kuczera bittet den Ortsbeirat, die Prüfung der Allgemeinen Beschilderung mit 
auf die nächste Tagesordnung zu nehmen.  
 
 
 

7.8  Flächenvergrößerung der Stadt Lich 
 
Stadtrat Günter Block informiert den Ortsbeirat über eine Flächenvergrößerung der Gemar-
kung Lich in Richtung Hungen. Hier wird der bestehende Grenzweg um einen Meter verbrei-
tert und neu befestigt. Die Kosten hierfür werden von Hessen Mobil übernommen.  
 
 
 
 
 

 
ORTSVORSTEHERIN: SCHRIFTFÜHRER UND MIT-
GLIED: 
 
 
 
 
(Ilka Gütlich) (Michael Neumann) 
 
 
 
 




